
Labyrinth

Man tritt herein

und ist beglückt

ist fasziniert,

sogar entzückt

Man läuft

und fährt

und macht

und schafft

kommt bis zur Mitte

rot entfacht

Wo soll man hin?

Wo ist ein Ziel?

Das käm drauf an,

was man so will

Vielleicht will man einmal heraus

und Ruhe finden in dem Haus

Dem Räderwerk einmal entflieh'n

Ganz fröhlich seiner Straße zieh'n

Den Garten hegen und bebau'n

Die Menschen finden und anschau'n
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